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Beispiel 1:    
    
Sabine S., ledig, Besuch eines Vorbereitungslehrgangs auf die Meisterprüfung in Teilzeit: 
    
    
A u s z a h l u n g    
Unterhaltsbeitrag: 0,0 Euro, da weiterhin berufstätig 
    
Maßnahmebeitrag:    
Kosten des Lehrgangs:  5.000,00 €  
davon    
Zuschussanteil (30,5%)  1.525,00 €  
Darlehensanteil (69,5%)  3.475,00 €  
    
Meisterstück:    
Kosten des Meisterstücks:  3.000,00 €  
Darlehen:    
(max. 50%, höchstens    
jedoch 1.534,00 Euro)  1.500,00 €  
    
R ü c k z a h l u n g    
    
Das gewährte Darlehen ist während der Ausbildung und einer anschließenden zweijährigen 
Karenzzeit - max. jedoch sechs Jahre - zins- und tilgungsfrei. 
Zwei Jahre nach der Meisterprüfung macht Sabine S. sich selbständig. Ein Jahr später 
beschäftigt sie zwei sozialversicherungspflichtige Mitarbeiter - einen Lehrling und einen 
Gesellen - und stellt bei der Deutschen Ausgleichsbank einen Antrag auf Darlehensteilerlass. 
Dadurch ergibt sich folgende Situation: 
    
Darlehensbetrag:  3.475,00 €  
Erlass aufgrund der Existenzgründung und 
der Beschäftigung von Mitarbeitern = 66%  2.293,50 €  
Restschuld Darlehen:  1.181,50 €  
Restschuld Meisterstück:  1.500,00 €  
    
Rückzahlung gesamt:  2.681,50 €  
    
Gesamtkosten der Fortbildung:  8.000,00 €  
Förderung insgesamt:  3.818,50 €  
Eigenanteil Sabine S.:  4.181,50 €  

 
 


